
Also ich weiß ja, dass das Copyright bei verstorbenen Personen nach 70 Jahren automatisch erlischt, sofern
die Nachkommen da nicht noch drauf bestehen.



So...

Ich habe in meinem Buch ein Zitat von Sir Arthur Conan Doyle drin. Der gute Mann ist ja schon ein paar
Jährchen Tod, also habe ich mir erlaubt eines seiner Zitate zu verwenden, welches ich in einer "Zitate,
Sprüche und Weisheiten"-Sammlung gefunden habe.



Nun bin ich gestern, als ich das Zitat ins englische übersetzen wollte, darauf gestoßen, dass genau dieses
Zitat Doyle in einem seiner Sherlock Holmes Romane verwendet. 

Da sagt es Holmes zu einer anderen Person.

Jetzt bin ich natürlich verunsichert...



Wie verändert sich das Urheberrecht in dieser Angelegenheit?

Würde es etwas ändern, wenn ich das Zitat in eigenen Worten wieder gebe? Oder muss ich das Zitat mit einer
Fußnote versehen?

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Nochmal... Urheberrecht bei Zitaten...
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